
Kontakt 

Diakonisches Werk Hamburg
Projektkoordination
Nicolas A. S. Moumouni  				  
Königstraße 54 | 22767 Hamburg				  
T 040 30620-301 | F 040 30620-340		
dialogtraeume@diakonie-hamburg.de
moumouni@diakonie-hamburg.de
www.diakoniehh.de/dialogtraeume 

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Asyl-, Migrations- und Integrations-
fonds kofinanziert. 

„Dialog(t)räume“ ist ein Kooperationsprojekt zwischen den Diakonischen 
Werken Hamburg und Schleswig-Holstein.
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DIALOG(T)RÄUME
Dialog und Begegnung interkulturell gestalten



Dialog(t)räume

Dialog und Begegnung interkulturell gestalten 

Begegnungen finden alltäglich statt und sind die Basis 
für ein Zusammenleben in unserer Gesellschaft. Kontakt 
und Austausch sind aber nicht selbstverständlich für 
alle. Manche Kontakte sind mit Skepsis und Spannung 
beladen. 

Unsere Angebote

Dialog(t)räume berät Sie und Ihre Einrichtung beim Pro-
zess der interkulturellen Öffnung. Die Entwicklung einer 
kultursensiblen Kommunikation und die inklusive Gestal-
tung der Räume stehen im Mittelpunkt. Dies gilt auch für 
digitale Räume sowie soziale Netzwerke. 

Dialog(t)räume fördert Kooperations- und Austausch-
strukturen auf unterschiedlichen Ebenen. Lokalen 
Akteurinnen und Akteuren, Multiplikatorinnen und Multi-
plikatoren und Dialoginteressierten bieten wir ein Aus-
tauschforum an. Hier können Sie Ihre Arbeit reflektieren 
und weiterentwickeln.

Fortbildungen und Qualifikationen 

In unseren Fortbildungen vermitteln wir Kompetenzen, 
um in Ihrem Umfeld Dialogräume auf- oder auszubauen, 
Begegnung zwischen Menschen verschiedener Herkunft 
zu fördern. Wir sensibilisieren Sie für das Thema Umgang 
mit Vielfalt: 

	 Weiterbildung zur/zum kultursensiblen Moderatorin/
	 Moderator (Train the Trainer)
	 Empowerment- und Diversity-Trainings
	 Antidiskriminierungstrainings
	 Sensibilisierung gegen Alltagsrassismus 

„Dialogmobil“ und „Dialogbus“

Jede und jeder darf und soll zu Wort kommen. Dafür sind 
wir mit unserem „Dialogmobil“ durch Hamburg und mit 
dem „Dialogbus“ durch Schleswig-Holstein unterwegs. 
Mit unserem Lastenfahrrad oder dem Bus sollen Dialog-
räume bei Stadtteilfesten oder unkonventionell u.a. auf 
öffentlichen und ungewöhnlichen Plätzen geschaffen 
werden.

Dialogbus

Dialogmobil

Wodurch kann Dialog 
und Begegnung 

gefördert werden?

Wie sollen (Sozial-)Räume 
für ein interkulturelles 
Miteinander gestaltet 

sein?

Welche Räume braucht 
es für Begegnungen?

Wie geht man z.B. 
mit Konflikten um?
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